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	Maßnahme

	Indikation und Häufigkeit
	Ausführung, ggf. Durchführungsort
	Mittel, Konzentration, Einwirkzeit (EWZ)

	Händereinigung und –desinfektion

	Allgemeine Haut- und Handpflege

	mehrmals tägl.
	Hände einkremen
	[footnoteRef:1]A-1 [1: A-1 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen gebräuchlichen Produktes zur Handpflege ein (meist Öl in Wasser-Creme)] 


	Hautschutz vor Feuchtigkeit

	vor Arbeiten mit Wasserkontakt
· zum Dienstende
	Hände einkremen
	[footnoteRef:2]A-2 [2: A-2 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen gebräuchlichen Hautschutz-Produktes ein (meit Wasser-in-Öl-Creme)] 


	Hände waschen

	zum Dienstbeginn
bei Verschmutzung
	Hände waschen
mit Einmaltuch oder frischem Handtuch abtrocknen
	Waschlotion

	Waschen kontaminierter Hände

	bei Verschmutzung der Hände mit potentiell infektiösen Materialien (z.B. Sekrete)
	entweder: grobe Verschmutzungen mit Desinfektionsmittel-getränktem Einmaltuch vor Ort entfernen, dann Händedesinfektion, dann Waschen.
oder: Hände waschen, dann abtrocknen, dann desinfizieren.
	

	Hygienische Händedesinfektion

	VOR Patientenkontakt
VOR aseptischen Arbeiten
NACH Kontakt mit potentiell infektiösen Materialien
NACH Patientenkontakt
NACH Kontakt mit Oberflächen in unmittelbarer Patienten-Umgebung.
	Hände müssen vor Desinfektion trocken sein
3 ml Desinfektionsmittel in der Hand verreiben, bis Hände trocken sind
Fingerkuppen, Nagelfalze sind mit einzubeziehen
	[footnoteRef:3]A-3 [3: A-3 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen verwendeten alkoholischen Händedesinfektionsmittels ein] 

gebrauchsfertig
30 Sek. 

	Hautdesinfektion und Schleimhautantiseptik

	Haut-desinfektion

	vor Injektionen, Schutzimpfungen, Blutentnahmen, im Zuge von Verbandwechseln etc.
	betreffende Hautstelle mit einem Desinfektionsmittel-getränktem Tupfer abreiben
für i.m.-Injektionen und bei der Desinfektion von Wundrändern sterile, für s.c.-Injektionen sterilisierte Tupfer verwenden
	jeweiliges alkoholisches Hautdesinfektionsmittel
gebrauchsfertig 
15 Sekunden

	Schleimhautantiseptik

	vor transurethralem Katheterismus
	Schleimhaut vollständig mit sterilem Tupfer benetzen
nicht nachtrocknen
Näheres siehe Hygieneplan Kap. 4.6
	jeweiliges Schleimhautantiseptikum
gebrauchsfertig
EWZ gemäß Herstellerangaben

	Flächen, Pflegeartikel, Utensilien und Medizinprodukte

	Arbeitsflächen bei med.-pflegerischen Maßnahmen

	vor der Nutzung
nach Kontamination
	Flächen frei machen
desinfizierend reinigen
1. nicht nachtrocknen
	Alkoholisches Desinfektionsmittel [footnoteRef:4]A-4 [4: A-4 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung und gg.f die Konzentration des bei Ihnen verwendeten Flächen-Schnelldesinfektionsmittels ein. Verwenden Sie möglichst kurze Einwirkzeiten. Bei Verwendung von alkoholischen Tissues kann der Punkt Haushaltspapier gelöscht werden.] 

Haushaltspapier
Benutzung nach Abtrocknen möglich

	Pflegegeschirr
(Steckbecken, Urinflaschen)

	nach Benutzung
	Pflegegeschirr in Toilette entleeren
mit etwas Wasser und Toilettenpapier reinigend auswischen
abspülen und mit Haushaltspapier abtrocknen
Schutzhandschuhe tragen!
	

	Pflegeutensilien (z.B. Lagerungsmittel, Waschschalen, etc.)
	nach Benutzung

	ggf. ausspülen
mit feuchtem Lappen reinigend abwischen
	

	Arzneimittel-Dispenser und Tropfengläschen

	Tropfengläschen nach jeder Benutzung
Dispenser wöchentlich und nach Kontamination
	Aufbereitung im Geschirrspüler oder manuell im Küchenspülbecken
Ggf. mit frischem Geschirrhandtuch abtrocknen
	Ggf. Geschirrspülmittel

	Medizinprodukte

	Indikationen, Intervalle, Mittel, Konzentrationen und Verfahren werden individuell gemäß den jeweiligen Herstellerangaben gewählt bzw. durchgeführt.
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